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Konzertante Aufführung

Vincent d’Indy / Fervaal
Action musicale in drei Akten und einem Prolog
In französischer Sprache
Das Werk Richard Wagners und sein ästhetischer Entwurf entwickelten in Frankreich zur Zeit des 
Fin de siècle eine vielfältig anregende Wirkung auf alle Künste. Besondere Ausprägung gewann 
das Phänomen des „Wagnérisme“ in der Musik. Französische Komponisten liessen sich nicht 
nur von Wagners Orchesterklang, sondern ebenso von der Atmosphäre und dem geschichtlichen 
Hintergrund seiner Opernhandlungen inspirieren. Auch für Frankreich sollte eine würdige 
Nationaloper gleich dem deutschen „Ring des Nibelungen“ geschaffen werden. In Vincent d’Indys 
Kelten-Oper Fervaal verschmelzen Wagner-Reize mit französischen Bühnentraditionen der Grand 
opéra und des Drame lyrique zu einem einzigartigen Monumentalwerk.
In die Oper gingen erzählerische, aber auch kompositorische Elemente von Wagners Parsifal, 
Tristan und Isolde und Tannhäuser ein. Fervaal, ein junger Keltenkrieger, steht vor der Wahl 
zwischen seiner Berufung zum Führer seines Volkes und seiner Liebe zur Sarazenenprinzessin 
Guilhen. Wenn Guilhen am Schluss der Oper in den Armen von Fervaal stirbt, ersteht im Licht 
der aufgehenden Sonne ein neues, stärkeres und grösseres Vaterland.

Das Stadttheater Bern präsentiert Fervaal in seiner Reihe mit Ausgrabungen französischer 
Musiktheaterwerke und in Zusammenhang mit der Ausstellung „Kunst der Kelten“ ab Juni 2009 
im Historischen Museum Bern.

Konzertante Aufführungen im Stadttheater
Freitag 29. Mai 09 19.30 Uhr  Premiere / FV
Donnerstag 18. Juni 09 19.30 Uhr  FV

Einführung: 29. Mai, 18.00 Uhr, Stadttheater, Referentin: Prof. Manuela Schwartz

Vortrag anlässlich der Aufführung von Fervaal:
Der französische Wagnerismus und die graue Vorzeit: Kelten und Germanen
Referent: Dr. h. c. Theo Hirsbrunner (Bern)
Eine Veranstaltung der Schweizerischen Musikforschenden Gesellschaft SMG
16. Juni 2009, 18.15 Uhr, Historisches Museum Bern, Eintritt frei

Billette: Bern Billett, Nägeligasse 1a, 3011 Bern, Tel. 031 329 52 52, Fax 031 329 52 55, 
www.bernbillett.ch
www.stadttheaterbern.ch

Musikalische Leitung: Srboljub Dinić

Fervaal, Anführer der Kelten: Rodrigo Orrego
Arfagard, Druide: Philippe Rouillon
Guilhen, Sarazenin: Sophie Fournier

Chor und Extrachor des Stadttheaters Bern
Einstudierung: Alexander Martin

Berner Symphonieorchester




